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Inhalt: 
 
In einem Beschluss, der auf Beratungen im Bildungsausschuss fußt, haben Stadtverordnete einen 
Schulcampus in der Kurfürstenstraße angeregt. 
 
Ich frage den Oberbürgermeister,  
wie stellt sich der Sachstand zum geplanten Schulcampus in der Kurfürstenstraße aktuell dar? 
 
 
Antwort: 
 
Das Büro Kühn von Kähne erhielt durch den Kommunalen Immobilien Service (KIS) den 
Planungsauftrag, eine Konzeption zu entwickeln, die eine integrierte Gesamtentwicklung des 
Schulstandortes Eisenhart-Schule/ Helmholtz-Gymnasium unter Einbeziehung der Ideen der 
Elterninitiative ermöglicht. Der Auftrag beinhaltet nicht nur die Planung eines Hortneubaus auf dem 
Altgrundstück, sondern auch die Prüfung eines Neubaus auf dem Gelände der jetzigen Hortbaracke 
und den Raumprogrammabgleich beider Schulen nach Vorgaben des MBJS. Zu berücksichtigen sind 
dabei auch die Verbesserung der Wegebeziehungen, die Sicherheitsprobleme in den Schulgebäuden 
und weitere Standortkomponenten. Dazu zählt u.a. die Errichtung einer Bibliothek für das Helmholtz-
Gymnasium. 
 
Anfang Januar 2005 wurde mit dem Umbau des ehemaligen Sanitärgebäudes begonnen. Die 
Entkernung ist bereits abgeschlossen. Zur Zeit wird die Verlegung der Grundleitungen realisiert. 
Weiterführende Maßnahmen sind beauftragt. Die Inbetriebnahme des neuen 
Schülerspeisungsgebäudes ist mit Beginn des neuen Schuljahres 2005/06 vorgesehen. 
 
Erste Ergebnisse werden voraussichtlich Ende April 2005 vorliegen und mit der Elterninitiative 
abgestimmt. 
 

 Unterschrift  

 
 
 
 


